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1 Mat 4

Oberamt Roͤtteln , zu Loͤrrach.

Anmerkung .

Unter daſſelbe gehoͤrt nicht nur die Herrſchaft
Roͤtteln , ſondern auch di dgrafſchaft Sau⸗

ſenberg , welch beede ke in fuͤnf Vier

tel , nemlich in das Roͤtteler und Weiler Vier⸗

tel , ſo eigentlich die Herrſchaft und Dioͤces
Roͤttein ausmachen und einen eigenen Super⸗

intendenten haben , ſodann in das Sauſenhar⸗

der , Steinemer und Schopfheimer Viertel ,

wotaus die Landgrafſchaft und Dioͤres Sauſen⸗

berg beſtehet und ebenfalls mit einem beſondern

Superintendenten verſehen iſt , eingetheilt ſind.
Es enthaͤlt :

1. ) Das Rotteler Viertel die Stadt Loͤrrach /

Und die Orte : Crenzach , Brombach , Hauin⸗

gen ( nebſt Rechberg „ Hagen , Thumringen ,

( nebſt Haſenloch , Röͤtteler Weiler , und

dem Schloß Rötteln ) ,Rummingen , Witt⸗

lingen , Schallbach und die Vogtei Woll⸗

bach , wozu Hammerſtein , Egisholz , Ne⸗

benau , Egerten und Reutihof gehoͤren .

2. ) Das Weyler Viertelz die Orte : Tuͤllingen,
Weyl , Haltingen , Hetlingen und den Markt⸗

fleken Bintzen , die Orte Fiſchingen , Ei⸗

meldingen , Maͤrkt , Kirchen , Effringen ,
Egringen , Wintersweyler , Welmlingen ,

Blanſingen und Kleinenkems .

9. ) Das Sauſenharder Viertel ; die Orte :

Holzen , Mappach , nebſt Maugenhard.
ie Vogtei Tannenkirch , worzu gehoͤren ;
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Stingen , Kupf , utnach und Kaltenherberg ,
ſodann die Orte : Herxtingen , Riedlingen ,
Feuerbach und der Fleken Candern , worzu
der Plaz und die Glashuͤtte gehören , weiter ,
die Vogtei Vogelbach , welche begreift die
Orte : Kaͤsaker, Mahlſpurg , Tantenmuͤhle ,
Lausbuͤhl , Hoͤfen , Luͤtſchenbach , Wambach ,
Marzell und Kaltenbach ; ferner die Ortet
Sitzenkirch , Obereggenenémit Schallſingen
Niedereggenen , Feldberg ( nebſt Genneba
und Reinthal ) Voͤgisheim , Auggen ( nebſt
Haach und Zizingen . )

4 ) Das Steinemer Viertel : Die Vogtei Stei⸗
nen , ( wozu gehoͤren : Haͤgelberg, Hoͤlſtein,
die Hoͤlſtein⸗Erlen , das Schloͤßle Foͤris⸗
haͤusle und Huͤſingen ) Maulburg , Lan⸗
genau ( mit Enkenſtein ) die Vogtei Wei⸗
tenau ( darein gehoͤrt das Kloſter Kloſter⸗
hof , Schlechtenhaus , Hof , Hummelberg ,

0 und Strohmuͤhle, ) Wießleth
nebſt Schillighof , Eichholz , Henſchen⸗

berg , Sallnek und Demberg ) . Die Vogtei
Segernau ( worein gehoͤrt : Nieder ⸗De⸗
gernau , Greßgen , Elbenſchwand , Buͤrchau, “
Hoͤll Langenſee , Hohenek , Ried , Sberhaͤu⸗
ſer , Raich , Schwand , Wieß , Stokmatt ,
Kuͤhlenbronn , Fiſchenberg , Ewigen , En⸗
denburg , Kirchhauſen und Lehnaker ; ) die
Vogtei Neuenweeg Cmit dem vordern ,
mittlern und hintern Heubron . )

9. ) Das Schopfheimer Viertel : die Stadt
Schopfheim ( nebſt Höfen und Guͤndelhau⸗
ſen ) die Orte : Wiechs , Eichen , Fahrnau
( nebſt Enerfahrnau ) Hauſſen . Die Vogtei
Raitbach ( worzu gehoͤrigt Scheuermatt ,
Kehregraben , Blumenberg ,
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